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Katz‘scher Garten

Farbenpracht
Kostenlose Führung zur Vielfalt der
Sommerblumen am Sonntag, 11 Uhr

Alphornbläser
Weiche Töne und flotte
Rhythmen beim Konzert
im Kurpark am So., 16 Uhr

Kunstweg
Führung am Sonntag, um
11.30 Uhr zu den Skulpturen
entlang des Reichenbachs

Feierabend-Grillen
auf dem Staufenberger
Dorfplatz mit musikalischer
Begleitung am Fr., ab 18 Uhr

Sagenweg
Wanderung mit Schwarzwald-
Guide Karl Keller am Freitag,
19 Uhr, Treff: Klingelkapelle
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Bacchusbrunnen im Katz’schen Garten

Am Murgufer des Katz’schen Gartens wird derzeit ehrenamtlich von Josef Kern und Joachim 
Krieg, bei den Installationsarbeiten unterstützt durch Fritz Beck, eine größere Brunnenanla-
ge aus rotem Sandstein in einer Größe von 3 x 2,30 Meter mit dem Namen Bacchusbrunnen 
errichtet. In der Wand sind mehrere historische, kunstvoll behauene Sandsteine des Wein-
gottes Bacchus eingelassen, außerdem ein großer Teil eines alten Sandsteinportals aus der 
Altstadt von Gernsbach. Der 1,60 Meter große Sandsteinbrunnentrog von der Gaststätte 
Brüderlin steht ebenfalls schon. Die Baumaterialien und eingebauten historischen Kunstwerke 
für die Brunnenanlage wurden durch eine Vielzahl von Spendern finanziert. Der Termin für die 
Einweihung des Brunnens steht noch nicht fest und richtet sich nach dem Fortschreiten der 
Arbeiten.  Foto: AK Katz’scher Garten

Farbenvielfalt der Sommerblumen

Am Sonntagmorgen, 5. August, gegen 11 Uhr, findet im Katz’schen Garten eine Führung durch 
die bunte Welt der Farbenpracht statt. Die Sommerblumen blühen in knallbunten Farbfacet-
ten und ziehen nicht nur die Bienen, sondern auch die Besucher magisch an. Derzeit leuchten 
die Sumpfhibisken mit ihren teils 30 Zentimeter großen Blüten in den Farben Pink, Rot, Rosa 
und Weiß. Die größeren Sommerblüher wie die Lagerströmien und Mönchspfeffer geben den 
passenden Rahmen. Treffpunkt ist am Pavillon des Katz’schen Gartens. Die Teilnahme an der 
Führung ist kostenlos.   Foto: AK Katz’scher Garten

Kunstweg

Führung

Die nächste öffentliche Führung am 
Kunstweg am Reichenbach findet am 
Sonntag, 5. August, um 11.30 Uhr statt. 
Die Führung übernimmt Rita Burster, Ku-
ratorin und Vorsitzende des Vereins. Auf 
der Tour wird es viele Erläuterungen zu 
den aktuell 44 Kunstwerken geben, wobei 
sechs Arbeiten erst seit der jüngsten 
Vernissage am 1. Juli installiert sind. Die 
Führung dauert rund zwei Stunden und 
findet bei jedem Wetter statt. Treffpunkt 
ist am Beginn des Kunstwegs an der Info-
tafel, hinter dem Gewerbegebiet. 
 Foto: Kunstweg am Reichenbach
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Salmenplatz und Kelterplatz werden verbunden

Grundsatzbeschluss zur Innenstadt-Verkehrsführung
Wir haben die Weichen für den Verkehr im Bereich 

Innenstadt-Mitte jetzt langfristig gestellt.“ Das be-
tont Bürgermeister Julian Christ nach dem am Montagabend 
gefassten Grundsatzbeschluss des Gemeinderats. Die mit 
den Stimmen von Freien Bürgern und SPD verabschiedeten 
Eckpunkte sehen vor, zentrale Elemente der bisherigen Ver-
kehrsführung beizubehalten und vorhandene Optimierungs-
potenziale zu nutzen.

Im Einzelnen hat sich der Gemeinderat mehrheitlich dafür 
ausgesprochen, die geltenden Einbahnstraßenregelungen im 
Bereich Gottlieb-Klumpp-Straße, Bleichstraße, Igelbachstraße 
und Salmengasse auf Dauer bestehen zu lassen. Die Tempo-
30-Begrenzung in der Bleichstraße soll künftig nicht mehr an 
der Stadtbrücke enden, sondern auch für die Igelbachstraße 
gelten. Die Stadt wird hier bei der zuständigen Straßenver-
kehrsbehörde auf eine entsprechende Änderung dringen. 

Außerdem hat sich der Gemeinderat darauf verständigt, Bleich- 
und Igelbachstraße durch bauliche Veränderungen aufzuwer-
ten. Gedacht ist unter anderem an eine Verbreiterung der Geh-
wege. Die verabschiedeten Eckpunkte sehen darüber hinaus 
einen durchgehenden Fußgänger- und Radweg im Bereich des 
Blumenwegs vor. Durch den Abriss des Gebäudes Salmengasse 
3 sollen Kelterplatz und Salmenplatz miteinander verbunden 
werden. Das Gesamtpaket von Maßnahmen schließt damit den 
gegenläufigen Verkehr im Bereich der Gottlieb-Klumpp-Straße 
sowie die Einrichtung eines Kreisverkehres hin zur Salmengasse 
dauerhaft aus. „Diese Grundsatzbeschlüsse fügen sich her-
vorragend in die Erneuerung des Kelterplatzes ein, die wir im 
Rahmen des Neubauprojekts der Volksbank ohnehin angehen 

wollen“, fasst Bürgermeister Christ zusammen. Die Leitlinien 
des jetzt verabschiedeten Verkehrskonzepts waren in einem 
nichtöffentlichen Workshop am 2. Juli erarbeitet worden. Dort 
hatten sich Stadtverwaltung und Gemeinderat auf der Basis 
von Planungen des Verkehrsbüros Fichtner intensiv mit dem 
Ist-Zustand und möglichen Alternativen der Verkehrsführung 
in der Innenstadt-Mitte befasst. Die Regelung der Verkehrs-
führung in der Innenstadt-Mitte war seit Jahren immer wieder 
Gegenstand der öffentlichen Diskussion. „Wir haben uns be-
wusst gegen die Gegenläufigkeit entschieden. Denn diese hätte 
ein Zerschneiden des Salmenplatzes bedeutet und jahrelangen 
Stillstand verursacht“, stellt Bürgermeister Christ fest. 

Bei der verkehrsberuhigten Salmengasse bleibt es bei der jetzigen 
Einbahnstraßenregelung, um den Salmenplatz nicht zu zerschneiden. 
 Foto: Stadt Gernsbach

„

Im Rathaus bis 1. Oktober einsehbar

Offenlage des Entwurfs für den Lärmaktionsplan
Der Entwurf des Lärmaktionsplans der Stadt Gernsbach 

liegt derzeit im Rahmen der Bürgerbeteiligung bis ein-
schließlich 1. Oktober im Rathaus zur öffentlichen Einsicht 
aus. Bis zu diesem Termin können auch Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben 
werden.

2002 wurden von der Europäischen Union mit der Umge-
bungslärmrichtlinie neue Wege zum Schutz der Bevölkerung 
vor Lärm eingeleitet. Ziel ist es, ein gemeinsames Konzept 
festzulegen, um schädliche Auswirkungen durch Umge-
bungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie zu 
mindern. Die Richtlinie wurde 2005 in nationales Recht um-
gesetzt und verpflichtet die Länder und Kommunen zur Erfas-
sung der Lärmbelastung durch Lärmkarten (Lärmkartierung), 
zur Information der Öffentlichkeit über die Belastung durch 
Umgebungslärm und zur Aufstellung von Lärmaktionsplänen 
bei problematischen Lärmsituationen unter Mitwirkung der 
Öffentlichkeit.

Der Lärmaktionsplan gilt für sämtliche Hauptverkehrsstra-
ßen im Gemeindegebiet, das sind Bundes- und Landesstra-

ßen mit einem Verkehrsaufkommen von über drei Millionen 
Kraftfahrzeugen pro Jahr oder umgerechnet 8.200 am Tag. In 
Gernsbach wurde der Entwurf des Lärmaktionsplans am 24. 
April 2017 im Gemeinderat vorgestellt. Das Konzept umfasst 
fünf Leitlinien: Lärmminderung in der Stadtplanung, Schutz 
ruhiger Gebiete, Förderung lärmarmer Verkehrsmittel, Steu-
erung des Verkehrs und Baulicher Lärmschutz.

Die Unterlagen können während der üblichen Öffnungszei-
ten im Offenlegungsbereich des Stadtbauamts im 2. Ober-
geschoss des Rathauses und zusätzlich auf der städtischen 
Homepage gernsbach.de eingesehen werden. Während der 
Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der Stadt Gerns-
bach, Stadtbauamt, Zimmer 313 (Herr Schmitt) beziehungs-
weise Zimmer 301 (Frau Merkel) schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift abgegeben werden.

Die eingegangenen Stellungnahmen werden seitens des 
Stadtbauamts aufgearbeitet. Die Ergebnisse sollen dann im 
Rahmen einer öffentlichen Informationsveranstaltung disku-
tiert werden. Der Termin für die öffentliche Informationsver-
anstaltung wird noch bekannt gegeben. 
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Bitte baldmöglichst zu den Wunschveranstaltungen anmelden

Gernsbacher Kinderferienprogramm 2018
Das Gernsbacher Kinderferienpro-

gramm 2018 liegt seit geraumer 
Zeit in allen Grundschulen, Kindergär-
ten, Banken und natürlich im Gernsba-
cher Rathaus aus. Das Programmheft 
erscheint als kleine Broschüre und 
steht auch online im Internet unter 
http://www.gernsbach.de/ferienpro-
gramm zum Download zur Verfügung.

Folgende Veranstaltung ist bereits 
ausgebucht: Nr. 8 Schwimmbadüber-

nachtung im Igelbachbad. 
Für viele Veranstaltungen sind noch 
Karten zu bekommen. Bitte informie-
ren Sie sich im Internet unter www. 
gernsbach.de/kinderferienprogramm 
oder bei der Touristinfo unter 644-44.

Die Anmeldeinformationen finden Sie 
bei den jeweiligen Veranstaltungen mit 
abgedruckt, für einige Veranstaltun-
gen ist ein Teilnahmebeitrag bzw. eine 

Einverständniserklärung notwendig. 
Wie Sie Ihre Wunschveranstaltung bei 
uns anmelden können, wird im Pro-
grammheft auf Seite 19 beschrieben.
Bitte beachten Sie auch unseren Hinweis 
auf Seite 13.

Die Stadtverwaltung Gernsbach dankt 
den Beteiligten für ihr Engagement und 
wünscht allen Kindern viel Spaß und 
schöne Sommerferien!

Kinderferienprogramm vom 3. bis 10. August
Freitag, 3. August
„Retten wie ein Profi - Ein Nachmittag 
bei der DLRG“ (es gibt nur noch weni-
ge Karten).

Die DLRG Jugend Gernsbach lädt zu 
einem spannenden Nachmittag rund 
um das Thema „Wasserrettung“ ein. Ein 
buntes Programm am und im Wasser 
bringt dir verschiedene Techniken und 
Geräte der Wasserrettung näher. Aber 
auch ein paar Spiele dürfen dabei na-
türlich nicht fehlen. Die Veranstaltung 
findet bei jedem Wetter statt. Für Kinder 
ab 7 Jahren, die schwimmen können. 
Die Veranstaltung findet im Igelbachbad 
Gernsbach von 14.30 bis 17 Uhr statt. 
DLRG Ortsgruppe Gernsbach.

„Entspannung für Kinder - ich bin stark“
An diesem Nachmittag entdecken wir 
gemeinsam Übungen, die dein Selbst-
bewusstsein stärken - und dir neue 
Kraft und Mut für deinen Alltag geben. 
Entspannungsmassagen und Übungen 
aus dem Kinder-Yoga werden dabei 
nicht fehlen. Für Kinder von 6 bis 10 
Jahre von 15.30 bis 17 Uhr im MediClin-
Reha-Zentrum, Langer Weg 3, Entspan-
nungsraum.

Freitag, 3. bis Samstag, 4. August
„Schwimmbadübernachtung im Igel-
bachbad“ (ausgebucht)

Montag, 6. August
„Wir bauen einen Nistkasten“ (es gibt 
nur noch wenige Karten).
Jeder kann etwas für die Natur und 
die Tiere tun. Auch unsere heimischen 
Singvögel brauchen Unterstützung. Zu-
sammen mit Mitgliedern des OGV baut 
ihr Nistkästen, die ihr mit nach Hause 
nehmen dürft. Für Kinder ab 10 Jahre 

von 14 bis 16.30 Uhr im Sandweg 7 bei 
P. Bachmann, Obst- und Gartenbauver-
ein Gernsbach.

Dienstag, 7. August
„Schnupperangeln“ (es gibt nur noch 
wenige Karten).
Für alle, die einmal in den Angelsport 
hineinschnuppern wollen, bietet der 
Gernsbacher Sportfischerverein Petri 
Heil ein Schnupperangeln an. Hier lernt 
ihr, auf was man alles achten muss und 
wie die Angel richtig bedient wird. Ob 
ihr Erfolg habt und einen dicken Fisch 
angelt, wisst ihr erst, wenn ihr auch 
dabei seid. Kinder ab 10 Jahre von 15 
bis 17 Uhr im Träufelbachsee, Gernsba-
cher Sportfischerverein Petri Heil.

„Peter Hase“
Das Kinocenter Gernsbach präsentiert 
den Kinofilm um 10.30 Uhr.

Mittwoch, 8. August
„Dem Wolf auf der Spur“ (es gibt nur 
noch sehr wenige Karten).
An diesem Tag dreht sich alles um die 
Wölfe. Hauptfigur ist „Lupus“, der Wolf, 
der viel zu erzählen hat und einige 
spannende Aktionen bereithält. Mit ge-
schärften Sinnen schleichen wir lautlos 
durch den Wald. Natürlich heulen wir 
auch wie ein Wolfsrudel. Und gemein-
sam überlegen wir, was die Rückkehr 
des Wolfes für das Zusammenleben 
von Mensch und Wolf bedeutet. 
Kinder von 6 bis 12 Jahre, Treffpunkt 
Bahnhofsvorplatz um 9.45 bis 15 Uhr, 
Infozentrum Kaltenbronn.

„Straßenmalaktion  
auf dem Salmenplatz“
Mit Straßenmalkreide zaubert ihr wun-
derschöne Kunstwerke. Lasst eurer Fan-

tasie einfach freien Lauf und gestaltet 
den Platz mit Blumen, Tieren, Fahrzeu-
gen und was euch noch einfällt. Kinder 
ab 3 Jahre (bis 7 Jahre nur in Begleitung) 
von 15.30 bis 17 Uhr, Salmenplatz.

Donnerstag, 9. August
„Early Man - Steinzeit bereit“
Das Kinocenter Gernsbach präsentiert 
den Kinofilm um 10.30 Uhr.

Donnerstag, 9. und Freitag, 10. August
„Ginas Geschichten - Salam Aleikum! 
Eine Reise in den Orient“
Gina reist mit euch an zwei Tagen auf 
den Spuren von Marco Polo zu Dschin-
gis Khan und den Kalifen von Bagdad. 
Wir begegnen dem mutigen Seefahrer 
Sindbad und Kalif Storch. Wir fertigen 
selbst Seekarten und finden das Land 
der Gewürze, Seide und Kamele. Köst-
liche kleine Speisen gibt es in unserer 
Oase. Mädchen mit Schleiern und 
Jungen mit Turban und Säbeln sitzen im 
Beduinenzelt. Wir hören orientalische 
Musik und Geschichten. Für Kinder 
von 7 bis 11 Jahre von jeweils 10 bis 16 
Uhr an beiden Tagen, Stadt Gernsbach, 
großer Sitzungssaal. Gina Fritz - Rastatt.

Freitag, 10. August
„Entdecke die Musik“
Wolltet ihr schon immer mal ein Musik-
instrument wie Trompete, Querflöte, 
Klarinette oder auch Schlagzeug etc. 
ausprobieren? Dann seid ihr hier genau 
richtig! Im Probelokal der Stadtkapelle 
Gernsbach stehen die verschiedenen 
Instrumente zum Probieren und Spie-
len bereit. Mit viel Spaß und Spiel könnt 
ihr einen tollen Mittag verbringen. Für 
Kinder ab 6 Jahre von 14 bis 17 Uhr im 
Probelokal Stadtkapelle in der Grund-
schule, Stadtkapelle Gernsbach. 
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Führung mit dem Schwarzwald-Guide

Aussichtsreiche Wanderung auf dem Sagenweg
Die Touristinfo Gernsbach lädt am 

Freitag, 3. August, um 19 Uhr und 
Sonntag, 19. August, um 15 Uhr zur 
"Sagen"-haften Wanderung auf dem 
"Gernsbacher Sagenweg" mit Schwarz-
wald-Guide Karl Keller ein.

Der verträumt liegende "Gernsbacher 
Sagenweg" mit Schloss Eberstein und 
seinem Grafensprung, der "Schönen 
Aussicht" mit der Engelskanzel eröffnet 
den Zauber einer wunderbaren Sagen-
welt. Schon beim Startpunkt unserer 
Sagenwanderung bei der Klingelkapelle 
tauchen wir ein in die Gedankenwelt un-
serer Vorfahren und eröffnen eine Welt, 
in der es noch Waldgeister, Erdmännlein 
und den Widersacher gab. 

Die Sagenwanderung dauert ca. 2,5 
Stunden. Empfehlenswert sind Schu-
he mit griffiger Sohle und dem Wetter 
angepasste Kleidung, außerdem eine 
Taschenlampe. Zu dieser kostenlosen 
und aussichtsreichen Führung laden wir 
Kinder und Erwachsene herzlich ein. Als 

Schwarzwälder Genießerpfad ausge-
zeichnet, verläuft der Sagenweg auf 
überwiegend natürlichem Untergrund 
und ist mit einer Länge von 5,3 Kilome-
tern trotz einzelner Anstiege bequem zu 

erwandern. Charakteristisch sind seine 
vielen schmalen Pfade, die die einzelnen 
Stationen miteinander verbinden. Nicht 
geeignet für Kinderwagen oder Roll-
stuhlfahrer! 

Bei der kostenlosen Führung erleben Kinder und Erwachsene den Zauber einer wunderbaren 
Sagenwelt.  Foto: Stadt Gernsbach

Ulmer Eisenbahnfreunde

Nostalgische Dampfzugfahrt auf der Murgtalbahn
Die Ulmer Eisenbahnfreunde, Sekti-

on Ettlingen, bieten am Sonntag, 5. 
August, wieder eine nostalgische Zug-
fahrt vom Karlsruher Hauptbahnhof 
durch das landschaftlich wunderschö-
ne Murgtal bis nach Baiersbronn an.

Der gemütliche rote Speisewagen 
und die historischen Personenwagen 
Bye 655 und Bye 667 werden von der 
badischen Dampflokomotive 751118 
gezogen. Ab Karlsruhe Hauptbahnhof 
um 9 Uhr geht es vom Rheintal über  
Brücken und durch viele Tunnel hinauf 
nach Baiersbronn und abends wieder 
zurück. Über Gernsbach Bahnhof  
(10.23 Uhr) erreicht der Zug Baiersbronn 
um 12.10 Uhr rechtzeitig zu einem 
eventuellen Mittagessen oder für eine 
Weiterfahrt nach Freudenstadt mit der 
Stadtbahn.

Die Rückfahrt von Baiersbronn nach 
Karlsruhe beginnt um 16.47 Uhr und 
erreicht Gernsbach um 18.12 Uhr. Es 
gelten die UEF-Dampfzugfahrkarten 
(Verkauf nur im Zug) sowie die KVV-
Regio-Tickets, das Baden-Württemberg-

Ticket sowie das Wochenend-Ticket 
der DB (kein Verkauf im Dampfzug!) 
mit einem zusätzlichen UEF-Dampf-Zu-
schlag. Wegen der nötigen Aufarbeitung 

des Gepäckwagens ist eine Fahrrad-
beförderung 2018 leider nicht möglich. 
Ausführliche Informationen unter  
www.murgtal-dampfzug.de 

Der historische Dampfzug während der Fahrt durch Hilpertsau.  Foto: Daniel Saarbourg



6 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 31 | 2018 

 Angebote für Gäste & Bürger 
Museum der Harmonie  
im Alten Rathaus
Geöffnet Sonntag 11 bis 15 Uhr.

Gästebegrüßung, an-
schließend Stadtführung
Nächste Termine am Samstag, 4. und 
11. August, jeweils um 9.30 Uhr im 
Alten Rathaus. Anschließend Stadtfüh-
rung (kostenfrei).

Konzert im Kurpark
Am Sonntag, 5. August, um 16 Uhr mit 
den Alphornbläsern.

Altstadtsommer 2018
Von Samstag, 14 Uhr, bis Montag, 6 
Uhr, ist die Altstadt zwischen dem 
Abzweig Färbertorstraße und Storren-
torstraße für den Kfz-Verkehr gesperrt.

„Sagen“-hafte Wanderung 
auf dem Sagenweg 
mit Schwarzwald-Guide Karl Keller. 
Treffpunkt Klingelkapelle, Dauer: 2,5 
Stunden, Weglänge: 5,3 km, festes 
Schuhwerk, für Kinder und Erwach-
sene, nicht geeignet für Kinderwa-
gen, kostenfrei, Anmeldungen unter 

Telefon 644-44. Nächster Termin am 
Freitag, 3. August, um 19 Uhr.

Führung im  
Katz’schen Garten
Dauer: ca. 1,5 Stunden, Treffpunkt am 
Eingang Katz’scher Garten, ohne An-
meldung (kostenfrei). Nächster Termin 
am Sonntag, 5. August, um 11 Uhr.

Führung Kunstweg  
am Reichenbach
Dauer: ca. 2,5 Stunden, Weglänge: 6 
km, Treffpunkt bei der Infotafel am 
Fuße des Kunstweges, nach der Firma 
Holzbau Wurm, ohne Anmeldung. 
Nächster Termin am Sonntag, 5. Au-
gust, um 11.30 Uhr.

Waldmuseum
Immer sonntags von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet. Gruppenführung nach Ver-
einbarung mit Günter Knapp, Telefon 
40219, oder Touristinfo Gernsbach.

Baumführungen im Kurpark 
Die kostenlosen Führungen können 
individuell vereinbart werden - gerne 
auch für Gruppen - unter Telefon 1797 
bei Gisela Plätzer. Dauer: 1,45 Stun-
den.

Ausstellung im Storchenturm 
Vom 9. September bis 7. Oktober ist 
der Storchenturm wieder von 15 bis 17 
Uhr für Besucher zugänglich. Der alte 
Wehrturm ermöglicht einen herrlichen 
Rundblick über Gernsbach und bietet 
Informationen über die Gernsbacher 
Stadtbefestigung und Störche.

Veranstaltungen  
auf dem Kaltenbronn
Veranstaltungen auf dem Kaltenbronn 
nur mit Anmeldung, Telefon 655197 
oder E-Mail: info@infozentrum-kal-
tenbronn.de

Klassiker! Für Tierliebhaber!
Mit Oskar auf Tour -  
Eselwandern
Oskar, ein Kaltenbronner Vierbeiner 
auf Hufen, begleitet den Spaziergang 
im Waldgebiet. Zuerst wird gestriegelt 
und geputzt und vieles über Esel er-
fahren. Dann geht es gemeinsam auf 
in den Wald. Lasst euch überraschen, 
was Oskar so alles einfällt! Treffpunkt 
Infozentrum Kaltenbronn, Dauer: ca. 2 
Stunden, für Familien, Kinder von 5 bis 
ca. 10 Jahren, 5 Euro/Kind, Erwachse-
ne frei. Nächster Termin am Donners-
tag, 9. August, 14.30 Uhr.

Albert-Schweitzer-Gymnasium

Schülerehrung zum Schuljahresende
Zum Abschluss des Schuljahres 

2017/18 würdigte Schulleiter Stefan 
Beil gemeinsam mit den Lehrern und 
den Klassenstufen 5 bis 11 besondere 
Schülerleistungen und besondere Ver-
dienste für die Schulgemeinschaft.

Die Schüler-Paten der 9. Klassen wurden 
für ihr Engagement bei den neuen Fünft-
klässlern mit einer Urkunde geehrt. 
Die Klasse 6 b mit ihrem Deutschlehrer 
Sebastian Arnold wurde für ihre erfolg-
reiche Teilnahme beim Wettbewerb 
„Dichter, Denker, Durchstarter“ mit 
einer Urkunde ausgezeichnet.  Beim 
Bundeswettbewerb Mathematik konn-
ten Elias Schuster, K 1 (Kursstufe 1)  

in der ersten Runde den dritten Preis 
erlangen und somit auch den Zugang 
zur zweiten Runde des Wettbewerbs. 
Bei der Kulturakademie der Stiftung Kin-
derland wurde unter 800 Bewerbungen 
die Bewerbung von Louis Kröger, 7 b, als 
hervorragender Beitrag ausgewählt. Er 
darf im September an den Kreativwo-
chen „Schreibspuren“ der Kulturaka-
demie beim Deutschen Literaturarchiv 
Marbach teilnehmen. 

In der Kategorie „Ehrenamtliches En-
gagement an Schulen“ erhielt Schüler-
sprecherin Amanda Barreto de Fuchs,  
K 1, einen Preis der Stiftung der Sparkas-
se Rastatt-Gernsbach: eine Einladung zu 

einem eintägigen Ausflug mit anderen 
Preisträgern zum Weltkulturerbe Völk-
linger Hütte.

Für den erfolgreichen Abschluss bei  
der Mentorenausbildung wurden die 
neuen Sportmentoren für Handball  
Jan Rahner, K 1, und Jan Kraft, 9 a, sowie 
die Musikmentoren Svenja Götsch, 10 
a (Horn), Charlotte Baumgärtner, 10 a 
(Violine), und Ella Braun, 9 c (Trompe-
te), geehrt. Die vom ASG-Förderverein 
gestifteten Kunstpreise für die Unter-, 
Mittel- und Oberstufe gingen an Maria 
Haller, 5 b, Päivi Toomes und Sara Vac-
caro, beide 9 b, und Charlotte Lehnert, 
10 a. 
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Vorstellung auf dem Wochenmarkt

Gernsbacher Schlecksel eingetroffen
Rhabarber 1949“, die Gewin-

nerkreation des diesjährigen 
Schlecksel-Wettbewerbs, ist jetzt abge-
füllt und wird am Freitag, 3. August, auf 
dem Wochenmarkt vorgestellt.

Aus einem Kochbuch von 1949 stammt 
die Idee zu der Marmelade, die Elke 
Matz und Manuela Warth für den Wett-
bewerb 2018 eingereicht hatten. In ihrer 
Komposition wird der intensiv fruchtige, 
leicht säuerliche Geschmack des Rha-
barbers durch die milde Süße von Him-
beermus ergänzt. Nach diesem Rezept 
wurde die Marmelade jetzt in Berlin bei 
der Firma Marmelicious exklusiv produ-
ziert. Die beiden Gewinnerinnen waren 
eigens dafür nach Berlin gereist, um die 
Produktion mitzuerleben. 

Sie werden um 10 Uhr am Wochen-
marktstand anwesend sein und von ihren 
Erlebnissen in der Manufaktur berichten. 
Das „Gernsbacher Schlecksel“ wird nach 
der Vorstellung auf dem Wochenmarkt 
auch in der Schatzinsel und in der Tou-

ristinfo zu kaufen sein. Unter dem Motto 
„Kreativität trifft Regionalität“ hatte die 
Stadt Gernsbach zusammen mit Schloss 
Eberstein und der Schatzinsel bereits 

zum siebten Mal zum Schlecksel-Wett-
bewerb aufgerufen. Die eingereichten 
Marmeladen werden wieder für einen 
guten Zweck verkauft werden. 

Bei ihrem Ausflug nach Berlin wurden Elke Matz (2. v. l.) und Manuela Warth von den Marmeli-
cious-Geschäftsführern Percival Correia (4. v. l.) und Timo Brueggemann begrüßt.  Foto: privat

„

Appell der Wasserbehörde

Verzicht auf Wasserentnahme aus Fließgewässern
Aufgrund der geringen Niederschlä-

ge und der hohen Lufttemperatu-
ren in den vergangenen Wochen sind 
die Wasserstände in den Fließgewäs-
sern auf kritische Niedrigwasserwerte 
gesunken. Nach den Wettervorhersa-
gen ist weiterhin nicht mit ergiebigen 
Regenfällen zu rechnen. Das Umwelt-
amt appelliert deshalb, auf die Entnah-
me von Wasser aus Fließgewässern zu 
verzichten.

Einzelne lokale Schauer 
werden kaum die niedrige 
Wasserführung in den Fließ-
gewässern entspannen. Die 
geringe Wasserführung und die 
hohen Wassertemperaturen 
bedeuten Stress für Fische und 
aquatische Kleinlebewesen 
und erschweren deren Lebens-
bedingungen. Führen die Bäche 
nicht ausreichend Wasser, wird 
zudem die Selbstreinigungs-
kraft der Gewässer vermindert.

Die Wasserbehörde weist 
darauf hin, dass es seit der 

Änderung des Wassergesetzes in 2014 
keinen Eigentümer- und Anliegerge-
brauch von Gewässern mehr gibt. Die 
Benutzung des Gewässers darf nur als 
Gemeingebrauch erfolgen. Demnach ist 
das Schöpfen von Wasser mit Handgefä-
ßen wie Gießkannen und die Entnahme 
für Zwecke der Landwirtschaft, Forst-
wirtschaft und Gartenbau in geringen 
Mengen nur erlaubt, wenn dadurch 

keine nachteiligen Veränderungen der 
Gewässereigenschaften, keine wesent-
liche Verminderung der Wasserführung 
und keine andere Beeinträchtigung des 
Wasserhaushaltes zu erwarten sind.

„Diese Besorgnis ist leider an zahlrei-
chen Fließgewässern im Landkreis 
eingetreten“, so Wolfgang Hennegriff, 
Leiter des Umweltamtes. Das Umwelt-

amt appelliert daher an 
die Verantwortung jedes 
Einzelnen, auf die Entnahme 
von Wasser aus den Fließge-
wässern zu verzichten. 

Die Wasserbehörde weist 
weiter darauf hin, dass das 
Aufstauen von Fließgewäs-
sern und die Entnahme von 
größeren Wassermengen mit 
Elektro- oder Motorpumpen 
grundsätzlich wasserrecht-
lich erlaubnispflichtig sind. 
Die Wasserentnahme mit 
solchen technischen Hilfsmit-
teln ist ohne wasserrechtli-
che Erlaubnis verboten. 

Viele Bäche führen aktuell nur noch sehr wenig Wasser.  
 Foto: Stadt Gernsbach
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Denkt an Die Umwelt
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier

Sperrmüllbörse
Jede Woche haben die Leser die Möglichkeit, Möbel, 
Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen sind, an dieser Stelle 
anzubieten, soweit sie verschenkt werden. Anzeigenwün-
sche können per E-Mail an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 644-732 durchgegeben 
werden. Annahmeschluss ist Montag, 15 Uhr.

Angebot der Woche
1.  Zwei kleine Läufer, jeweils 100 x 200 cm, schwarz mit 

weißen Streifen, Telefon 4145
2.  Zwei Samsonite-Hartschalenkoffer, hellgrau,  

70 x 50 x 20 cm, Telefon 68504
3.  Zweisitzige Ausziehcouch, Samtbezug, braun, gemustert, 

neuwertig, Telefon 5390
4.  Schwarze Kunstledercouch mit Liegefunktion und Stau-

raum, 170 x 80 x 85 cm, 45 cm Sitzhöhe, Telefon 50364
5.  Holzlaufstall, mit Einsatz (kann auch als Baby-Bett be-

nutzt werden), Lauflernwagen, Schaukelpferd aus Holz  
(zum Reinsitzen), Telefon 0177 8169666

6.  Röhren-Farbfernsehgerät Grundig, 67er Bild,  
Telefon 07083 2906

7. Panasonic Digitalreceiver Digi2, Telefon 07083 2906
8.  Vitrine, Eiche rustikal, 142 x 72 x 42 cm,  

Telefon 07083 2906

Bücherei Gernsbach
Sommer – Liegestuhl – leichte Unterhaltung
Eine andere Vorstellung von Glück * Marc Levy: Agatha flieht nur wenige Jahre vor ihrer Entlas-
sung aus dem Gefängnis und zwingt eine junge Frau, sie quer durch die USA nach San Francisco 
zu fahren. Auf dem Weg machen sie Halt bei Personen, die Agatha einst wichtig waren, und 
Milly erfährt von Agathas Geheimnis.

Ein Sommer wie Limoneneis * Marie Matisek: Marco ist ein erfolgreicher Immobilienmakler 
und interessiert sich wenig für seine Vergangenheit. Als sein Vater sich im fernen Süditalien 
das Bein bricht und seine Frau die Scheidung will, wird er gezwungen, in seine alte Heimat an 
der Amalfiküste zu reisen.

Wenn‘s einfach wär‘, würd‘s jeder machen * Petra Hülsmann: Die junge, motivierte Lehrerin 
Annika wird an eine wahre Alptraumschule versetzt, an der die Schüler sich mehr für YouTube als 
für den Unterricht interessieren.

Zwischen uns das Meer * Katharina Herzog: Lenas Mutter, eine gebürtige Italienerin, kehrte vor 
vielen Jahren vom Schwimmen im Meer nicht mehr zurück. Seitdem lebt Lena alleine und zurückge-
zogen auf Amrum. Eines Tages macht sie die Bekanntschaft des mysteriösen Italieners Marco, der ihr eine 
Mappe mit Jugendfotos ihrer Mutter zurücklässt. Lena begibt sich mit ihrer Schwester auf Vergangenheitssuche 
an die Amalfiküste.

Weil es dir Glück bringt * Viola Shipman: Samantha zog es einst nach New York, wo sie in einer Patisserie erfolgreich sein 
konnte. Doch nach einem eskalierten Streit wirft sie die Arbeit dort hin und reist zurück auf den Bauernhof ihrer Familie. 
Dort findet sie ein Schatzkästchen, in dem ihre Mutter und ihre Großmutter die Familienrezepte gesammelt haben.

Die kleine Sommerküche am Meer * Jenny Colgan: Rosa kehrt auf ihre schottische Heimatinsel zurück, um ihren Vater zu 
pflegen und sich um ihren Bruder zu kümmern. Erst als sie das Kochbuch ihrer Mutter entdeckt, beginnt sie, sich mit der 
Schönheit der Natur und der Sinnlichkeit des Essens auseinanderzusetzen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Bücherei während der Ferien mittwochs nicht geöffnet ist.
Kirchliche Öffentliche Bücherei Gernsbach - Kornhausstraße 28 - 76593 Gernsbach - Telefon 07224 2054
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch 11 bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr
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Gesund und lecker auf dem Kaltenbronn

Pesto und Marmelade selbstgemacht 
Es wird wieder kulinarisch am Kalten-

bronn. Am Samstag, 4. August, um 
14 Uhr werden mit „Kräuterfrau“ Sabi-
ne Schweikert auf einem Rundgang am 
Kaltenbronn Wildkräuter für die Küche 
bestimmt und gesammelt. 

Neben Anekdoten und Geschichten zum 
Schmunzeln werden die inhaltlichen 
Stoffe und ihr gesundheitlicher Nutzen 
erklärt. Der köstliche Geschmack kann 
beim gemeinsam gefertigten Pesto 
direkt getestet werden. 

Die zirka dreistündige Veranstaltung ist 
für alle ab 12 Jahre geeignet und kostet 

10 Euro je Person. Schon beim Wandern 
und Beeren sammeln tut man seiner Ge-
sundheit etwas Gutes. Wenn man dann 
noch erfährt, welche kleine Kraftpakete 
die Heidelbeeren sind, und schmeckt, 
wie lecker sie sind … Eine perfekte 
Kombination. Am Sonntag, 5. August, 
um 11 Uhr wird es bei der Familienver-
anstaltung „Beerensommer“ farbenfroh 
und „beerig“. Gemeinsam mit Brunhilde 
Volle, Schwarzwald-Guide, wird die 
Vielfalt wilder Früchte unter die Lupe 
genommen. Wo haben sich die kleinen 
blauen Kugeln versteckt? Auf der klei-
nen Wanderung gibt es Kostpröbchen, 

Wissenswertes und Geschichten rund 
um die süßen Leckereien. 

Aus den selbst gesammelten Heidel-
beeren wird gemeinsam eine köstliche 
Erinnerung für zu Hause gekocht.  
Die Veranstaltung ist für die ganze  
Familie geeignet. Bitte kleines Gefäß 
zum Sammeln mitbringen, Dauer  
circa drei Stunden, Kosten 5 Euro pro 
Person, Kinder unter 10 Jahren sind  
frei.

Anmeldung für beide Veranstaltungen 
unter Telefon 655197 oder per E-Mail: 
info@infozentrum-kaltenbronn.de 

Kinder- und Jugendhaus Gernsbach

Informationen, Beratungs- und Freizeitangebote
Schwarzwaldstraße 11, Telefon 1584, 

E-Mail: kjhgernsbach@web.de  
und jugendhaus@gernsbach.info,  
Facebook: Jugendhaus Gernsbach

Eure Ideen fürs Programm sind gefragt!

Außer den jeweiligen offenen Treffs für 
Jugendliche, Mädchen und Kinder bietet 
das Kinder- und Jugendhaus mit seinen 
verschiedenen Räumen auch vielseitige 
Möglichkeiten für Programmangebote 
wie Tischtennis-AG, Tanzgruppe, The-
ater-AG, Spieleabend, Kochstudio. Da 
es uns wichtig ist, euch bei der Auswahl 
dieser Angebote zu beteiligen und eure 
Interessen zu berücksichtigen, freuen 
wir uns über eure Anregungen und Initi-
ativen für neue Programmangebote!

Offener Treff für Jugendliche
Was ist das eigentlich, der offene Treff 
für Jugendliche, was kann man da 
machen, fragen sich vielleicht manche, 
die noch nie im Kinder- und Jugend-
haus waren. Wie der Name schon sagt, 
kann jede und jeder Jugendliche ab 13 
Jahren in den offenen Treff kommen, 
um Freunde zu treffen, neue Leute 
kennen zu lernen, um Musik zu hören, 
im Internet zu surfen oder um sich mit 
anderen Jugendlichen und dem Team 
des Jugendhauses über alle möglichen 
Themen auszutauschen. Außerdem 
könnt ihr Billard, Tischtennis, Dart, 
Kicker oder Gesellschaftsspiele spielen. 
Also: Kommt einfach mal im offenen 
Treff für Jugendliche vorbei und schaut 
euch das Jugendhaus und seine Freizeit-

angebote von innen an. Wir freuen uns 
auf neue Leute!

Jugendberatung
Jeden Dienstag von 15 bis 16.30 Uhr 
gibt es im Jugendhaus ein Beratungs-
angebot für Jugendliche. Wenn du zum 
Beispiel in der Schule Schwierigkeiten 
hast oder wenn du nicht weißt, wie es 
nach der Schule weitergehen soll, wenn 
es zuhause öfters zum Streit kommt, 
wenn du Stress mit deinem Freund oder 
deiner Freundin hast, wenn du gemobbt 
wirst, wenn aus deiner Clique plötzlich 
keine/r mehr mit dir spricht, dann könnt 
ihr euch mit allem, was euch umtreibt 
oder belastet, in einem vertraulichen 
Rahmen an den Stadtjugendpfleger und 
Sozialpädagogen Mathias Winter wen-
den, um mit ihm zusammen nach einer 
Lösung zu suchen. Auch beim Schreiben 
von Bewerbungen unterstützt er euch 
gerne. Damit er sich auf euer Anliegen 
vorbereiten kann, ist es gut, wenn ihr 
ihn im offenen Treff ansprecht, worum 

es geht. Dann könnt ihr für dienstags 
nachmittags ab 15 Uhr einen Termin 
ausmachen. Ihr könnt euer Anliegen 
natürlich auch unter Telefon 1584 oder 
per E-Mail (kjhgernsbach@web.de oder 
jugendhaus@gernsbach.info) schildern.

Wochenprogramm
Dienstag: 15 bis 16.30 Uhr Jugendbera-
tung; 16.30 bis 21 Uhr offener Treff für 
Jugendliche

Donnerstag: 16.30 bis 21 Uhr offener 
Treff für Jugendliche 

Freitag: 16.30 bis 22 Uhr offener Treff 
für Jugendliche 
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Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 bis 8 Uhr 
am Folgetag,Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Telefon 0621 38000810 
bzw. unter www.kzvbw.de/site/service/
notdienst zu erreichen.

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 4./Sonntag, 5. August
Dr. Petra Mastel, Langgewann 3,
Bietigheim, Telefon 07245 918833

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online-
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 2. August
Wendelinus-Apotheke,  
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Freitag, 3. August
Eberstein-Apotheke, 
Beethovenstraße 30, Ottenau,
Telefon 07225 70304

Samstag, 4. August
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
Gernsbach, 
Telefon 07224 3806

Sonntag, 5. August
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Montag, 6. August
Igelbach-Apotheke, 
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Dienstag, 7. August
Schwarzwald Vital Apotheke,
Bismarckstraße 53, Gaggenau,
Telefon 07225 917690

Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271

Mittwoch, 8. August
Stadt-Apotheke,
Hauptstraße 87, 
Gaggenau,
Telefon 07225 96670

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 07224 1820

Die Fachstelle Sucht in Gernsbach bleibt 
vorerst mittwochs am Vormittag ge-
schlossen. Geöffnet ist sie nachmittags 
von 15 bis 17.30 Uhr in den Zeiten der 
offenen Sprechstunde. Freitags bleibt 
die Fachstelle Gernsbach wie bisher von 
9 bis 13 Uhr geöffnet.
Weitere Termine nach Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Information und Beratung: Montag bis 
Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Scheffelstraße 2, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung

E-Mail: 
info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Samstag, 4./Sonntag, 5. August
Jasmin Melcher, Romina Roth, Barbara 
Klumpp, Julia Löbbecke, Andrea Kle-
bowski, Gabi Gerstner, Carola Schwab, 
Sylwia Dortmann

Alle Angaben ohne Gewähr!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Amtliche Bekanntmachungen
Nr. 31/2018, 2. August

Zahlungsaufforderung
für die 3. Grundsteuerrate 2018
Am 15. August 2018 ist die dritte Grund-
steuerrate für das Kalenderjahr 2018 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.

Konten der Stadtkasse Gernsbach:
• Sparkasse Rastatt-Gernsbach,  

IBAN: DE83 6655 0070 0060 0027 14, 
BIC: SOLADES1RAS

• Volksbank Baden-Baden*Rastatt, 
IBAN: DE23 6629 0000 0050 0466 05, 
BIC: VBRADE6KXXX

Bei Banküberweisungen sowie bei 
Einsendungen von Verrechungsschecks 
wird dringend gebeten, das Buchungs-
zeichen und den Verwendungszweck 
anzugeben. Einzahlungen ohne diese 
Angaben verzögern die Bearbeitung und 
können zu Fehlbuchungen führen.

Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse 
gesetzlich verpflichtet, für jeden an-
gefangenen Monat der Säumnis einen 
Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben. 

Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse 
ein SEPA-Lastschrift-Mandat (früher: 
Einzugsermächtigung) erteilt haben, 
wird die Grundsteuer zum Fälligkeitster-
min abgebucht.

Ausfall Sprechstunde
Am Donnerstag, 2. August, findet die 
Sprechstunde des Forstrevierleiters 
Dietmar Wetzel (Revier Weisenbach-
Reichental) im Rathaus Weisenbach 
nicht statt.

Bekanntmachung
5. Änderung des Bebauungsplanes 
"Im Rad und Oberes Selbacher Eck" 
als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung im Bereich der Straßen "Im Rad", 
"Selbacher Weg" und "Oberer Panora-
maweg", Gemarkung Gernsbach sowie 
Erlass von örtlichen Bauvorschriften 
für den Bebauungsplan der Innenent-

wicklung "Im Rad und Oberes Selba-
cher Eck, 5. Änderung“ - Durchführung 
des Verfahrens nach § 13 a Abs. 1 Satz 
2 Nr. 1 BauGB -
- Offenlage des Entwurfs gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB -

Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach 
hat in der öffentlichen Sitzung am  
30. Juli 2018 die Offenlage des Bebau-
ungsplanentwurfs "Im Rad und Oberes 
Selbacher Eck, 5. Änderung" als Be-
bauungsplan der Innenentwicklung im 
Bereich der Straßen "Im Rad", "Selba-
cher Weg" und "Oberer Panoramaweg", 
Gemarkung Gernsbach sowie Erlass 
von örtlichen Bauvorschriften für den 
Bebauungsplan der Innenentwicklung 
"Im Rad und Oberes Selbacher Eck, 5. 
Änderung“ beschlossen. 

Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem 
Lageplan vom 7. Juni 2017 (abgebildet 
auf Seite 12).

Mit der Planänderung wird die Zielset-
zung verfolgt, durch eine entsprechen-
de Anpassung der Festsetzungen des 
Bebauungsplans zur Gebäudehöhe und 
der Zulässigkeit von Dachgauben die 
Nutzbarkeit des Dachraums zu verbes-
sern. 

Durch die geplante Änderung des 
Bebauungsplans, die als Maßnahme der 
Innentwicklung zu bezeichnen ist, wird 
es voraussichtlich nicht zur Ausweisung 
von zusätzlicher Grundfläche kommen. 

Die Planung stellt eine Maßnahme 
der Innenentwicklung dar und wird im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a 
Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB aufgestellt. 
Demnach wird keine Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes "Im 
Rad und Oberes Selbacher Eck, 5. Ände-
rung“ (zeichnerischer und textlicher Teil 
mit planungsrechtlichen Festsetzungen, 
örtlichen Bauvorschriften, Hinweisen 
und Begründung) liegt gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 10. August 2018 bis 
einschließlich 10. Sep-
tember 2018 im Rathaus 
Gernsbach, (Hausadres-
se: Igelbachstraße 11, 
76593 Gernsbach, Post-
fachadresse: Postfach 11 
54, 76584 Gernsbach, im 

Offenlegungsbereich des Stadtbauamts 
im 2. Obergeschoss links neben der 
Treppe bzw. rechts neben dem Aufzug 
während der nachfolgend genannten 
Sprechzeiten zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus:

montags bis donnerstags 8 bis 12 Uhr
donnerstags 14 bis 18 Uhr
freitags 8 bis 13 Uhr

Hinweis:
Ein barrierefreier Zugang ist über die 
Touristinfo zu den nachfolgenden Zeiten 
möglich:

montags bis freitags 9 bis 12 Uhr und
donnerstags bis 16.30 Uhr

Die ausgelegten Unterlagen können zu-
dem im Internet auf der Homepage der 
Stadt Gernsbach eingesehen werden 
(www.gernsbach.de). 

Während dieser Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen bei der Stadt Gerns-
bach, Stadtbauamt, Zimmer 303 (Frau 
Merkel) bzw. Zimmer 301 (Herr Betting) 
schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift abgegeben werden. 

Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe des Verfassers zweckmäßig. 

Stellungnahmen zum Bebauungsplan 
sind während der Auslegungsfrist abzu-
geben. 

Nicht fristgerechte Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben.

Gernsbach, den 31. Juli 2018

gez. Julian Christ
Bürgermeister
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 Stadt Gernsbach 
 Benutzungsordnung Kindergärten 

  

 

 

Änderung der 
Benutzungsordnung für die städtischen Kindergärten 

 
 

§ 1 
 § 7 Nr. 10 wird wie folgt geändert 

 
Die Kosten für die Inanspruchnahme des Mittagessens werden pauschal  
berechnet und betragen monatlich: 
 
 Kindergarten Fliegenpilz:   3-Tage-Woche:  33,75 Euro 

5-Tage-Woche: 56,25 Euro 
(wurde bereits zum 01.01.2017 eingeführt) 

 Kindertagesstätte Rockertstrolche:  5-Tage-Woche:  56,25 Euro 
 Krippenhaus Pusteblume:   2-Tage-Woche:  19,65 Euro  

3-Tage-Woche:  29,48 Euro  
5-Tage-Woche:  49,13 Euro 
 
 

§ 2  
Neufassung der Anlage zu § 7 Nr. 11 – Elternbeiträge 

 
Die Elternbeiträge für den Besuch der städtischen Kindertageseinrichtungen 
und Kinderkrippen werden wie folgt angepasst: 
 

Verlängerte Öffnungszeit (VÖ) für Kinder ab 3 Jahren im Kiga  

 ab 01. September 2018 
für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 Jahren 

127,81€ 

mit zwei Kindern   98,32€ 
mit drei Kindern   64,61€ 
mit vier od. mehr Kindern   21,07€ 

Ganztagsbetreuung (GT) für Kinder ab 3 Jahren im Kiga 
für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 Jahren 

213,00€ 

mit zwei Kindern 163,85€ 
mit drei Kindern 107,67€ 
mit vier od. mehr Kindern   35,12€ 

Kinder unter 3 Jahren in altersgemischten Gruppen AM/VÖ im Kiga 

für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 Jahren 

204,50€ 

mit zwei Kindern 157,30€ 
mit drei Kindern 103,37€ 
mit vier od. mehr Kindern   33,71€ 

Gernsbach, den 25. Juli 2018

gez. Julian Christ
Bürgermeister

 
 

 Stadt Gernsbach 
 Benutzungsordnung Kindergärten 

  

 

 

Kinder unter 3 Jahren in altersgemischten Ganztagsgruppen im Kiga 

für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 Jahren 

340,82€ 

mit zwei Kindern 262,17€ 
mit drei Kindern 172,28€ 
mit vier od. mehr Kindern   56,18€ 

 
Alleinerziehende 

  ab 01. September 2018 

Verlängerte Öffnungszeit (VÖ) für Kinder ab 3 Jahren im Kiga 

für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 Jahren 

89,47 

mit zwei Kindern 68,82 
mit drei Kindern 45,23 
mit vier od. mehr Kindern 14,75 

Ganztagsbetreuung (GT) für Kinder ab 3 Jahren im Kiga 
für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 Jahren 

149,10 

mit zwei Kindern 114,70 
mit drei Kindern 75,37 
mit vier od. mehr Kindern   24,58 

Kinder unter 3 Jahren in altersgemischten Gruppen AM/VÖ im Kiga 
für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 Jahren 

143,15 

mit zwei Kindern 110,11 
mit drei Kindern   72,36 
mit vier od. mehr Kindern   24,60 

Kinder unter 3 Jahren in altersgemischten Ganztagsgruppen im Kiga 
für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind  
unter 18 Jahren 

238,57 

mit zwei Kindern 183,52 
mit drei Kindern 120,60 
mit vier od. mehr Kindern   39,33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderung der Benutzungsordnung
für die städtischen Kindergärten
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unter 18 Jahren 
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Alleinerziehende 

  ab 01. September 2018 
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Familie mit einem Kind 
unter 18 Jahren 
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mit vier od. mehr Kindern 14,75 
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für ein Kind aus einer 
Familie mit einem Kind 
unter 18 Jahren 

149,10 
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 Stadt Gernsbach 
 Benutzungsordnung Kindergärten 

  

 

 

 
 

Krippe mit verlängerten Öffnungszeiten  
 
  Betreuung: 5 Tage 3 Tage 2 Tage nur Sharing   
für ein Kind aus einer   
Familie mit einem Kind   
unter 18 Jahren    218,78€   87,51€ 131,27€ 
mit zwei Kindern   161,97€   97,18€   64,79€ 
mit drei Kindern   109,39€   65,63€   43,76€ 
mit vier od. mehr Kindern    44,10€   26,46€   17,64€ 
 

Krippe mit Ganztagsbetreuung  
 
  Betreuung: 5 Tage 3 Tage 2 Tage nur Sharing   
für ein Kind aus einer   
Familie mit einem Kind   
unter 18 Jahren    364,64€ 218,78€ 154,86€ 
mit zwei Kindern   269,66€ 161,80€ 107,86€ 
mit drei Kindern   182,32€ 109,39€   73,93€ 
mit vier od. mehr Kindern    73,78€   44,27€   29,51€ 
 
 
 
 

Alleinerziehende  
 
Krippe mit verlängerten Öffnungszeiten: 
  Betreuung: 5 Tage 3 Tage 2 Tage nur Sharing   
für ein Kind aus einer   
Familie mit einem Kind   
unter 18 Jahren    153,15€ 91,89€ 61,26€ 
mit zwei Kindern   113,38€ 68,03€ 45,35€ 
mit drei Kindern     76,57€ 45,94€ 30,63€ 
mit vier od. mehr Kindern    30,87€ 18,52€ 12,35€ 
 
Krippe mit Ganztagsbetreuung: 
  Betreuung: 5 Tage 3 Tage 2 Tage nur Sharing   
für ein Kind aus einer   
Familie mit einem Kind   
unter 18 Jahren    255,25€ 153,15€ 102,10€ 
mit zwei Kindern   188,76€ 113,26€   75,50€ 
mit drei Kindern   127,62€   76,57€   51,05€ 
mit vier od. mehr Kindern    51,65€   30,99€    20,66€ 
 

 
 
 
 

 
 

 Stadt Gernsbach 
 Benutzungsordnung Kindergärten 

  

 

 

 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Die Änderung der Benutzungsordnung für Kindergärten tritt am 01.09.2018  
in Kraft.  
 
 
 
 
Gernsbach, den 25. Juli 2018 
 
 
 
 
Julian Christ 
Bürgermeister 
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Sachstand und Weiterentwicklung der 
Jugendbeteiligung
Im Schuljahr 2016/2017 wurde eine 
Jugendbeteiligung in Form eines „8er-
Rates“ eingeführt. Über das Schuljahr 
verteilt wurden einige Sitzungen mit 
verschiedenen interessierten Schülern 
aller drei weiterführenden Schulen 
durchgeführt, wobei verschiedene 
Themen gesammelt, bewertet und 
bearbeitet wurden. Im März 2018 gab 
es zudem eine Verkehrsschau mit den 
Fachämtern und den Schülern, die 
einige Verbesserungpotentiale aufzeigte 
und deren Umsetzung gerade betrieben 
wird. Insgesamt zeigte sich jedoch, dass 
die Schüler im Bereich der Partizipation 
noch unsicher waren und die aktive 
Beteiligung über den Zeitraum hinweg 
nachließ. Aus diesen Erfahrungen her-
aus wurde die Konzeption des 8er-Rates 
erneut überdacht und weiterentwickelt. 
Der Gemeinderat nahm den Sachstands-
bericht zur Kenntnis und genehmigte 
einstimmig die Weiterentwicklung des 
Konzeptes zur Jugendbeteiligung für das 
Schuljahr 2018/2019.

Einrichtung eines Waldkindergartens 
in Gernsbach
Die Kindergartenbedarfsplanung zeigt 
auf, dass ein Mehrbedarf an Betreu-
ungsplätzen in Gernsbach besteht. Die 
Einrichtung eines Waldkindergartens 
eröffnet die Möglichkeit, kurzfristig 
zur Bedarfsdeckung beizutragen und 
bereichert außerdem die pädagogische 
Angebotsvielfalt. Der vorgesehene neue 

Träger, der bereits die Waldkindergärten 
in Gaggenau und Rastatt betreibt, er-
höht die Trägervielfalt in Gernsbach. Als 
Räumlichkeit scheint das Naturfreun-
dehaus gut geeignet zu sein, allerdings 
muss das Gebäude in einen adäquaten 
Zustand versetzt werden, bevor es für 
den Waldkindergarten genutzt werden 
kann. Der Gemeinderat befürwortete 
die Einrichtung eines Waldkindergar-
tens im Gernsbacher Stadtwald und 
beauftragte die Stadtverwaltung, Ver-
tragsverhandlungen mit dem Träger zu 
führen und die notwendigen baulichen 
Maßnahmen am Naturfreundehaus zu 
ermitteln.

Anpassung des Elternbeitrages für die 
Nutzung von Kindertagesstätten
Im zweijährigen Rhythmus schlagen 
die Vertreter des Gemeindetags, 
Städtetags und der Kirchenleitungen 
sowie der kirchlichen Fachverbände 
in Baden-Württemberg Anpassungen 
der Elternbeiträge für die Nutzung von 
Kindertagesstätten vor. Ziel ist, mit 
dem Elternbeitrag einen Deckungsgrad 
von 20 Prozent der Betriebskosten zu 
erreichen. Da die Stadt Gernsbach den 
Empfehlungen einige Jahre nicht gefolgt 
ist, erreichen die städtischen Kinderta-
geseinrichtungen einen sehr viel gerin-
geren Deckungsgrad. Gernsbach ist eine 
familienfreundliche Stadt und möchte 
dies nun auch durch eine moderate 
Erhöhung der Elternbeiträge um nur 
sechs Prozent unterstreichen. Die freien 
Träger haben dem Erhöhungsvorschlag 

zugestimmt und werden ihrerseits die 
Elternbeiträge entsprechend anpassen. 
Gemeinsames Ziel ist, sich den Empfeh-
lungen anzunähern und für alle Träger 
einheitliche Elternbeiträge in Gerns-
bach zu erreichen. Der Gemeinderat 
beschloss mehrheitlich die Erhöhung 
des Elternbeitrages für die Nutzung 
der städtischen Kinderbetreuungsein-
richtungen sowie die Änderung der 
Benutzungsordnung für die städtischen 
Kindergärten.

Bestellung der Mitglieder des Stiftungs-
rates der „Bürgerstiftung Gernsbach“
In der Sitzung vom 25. September 2017 
beschloss der Gemeinderat die Grün-
dung eines Stiftungsfonds mit dem 
Namen „Bürgerstiftung Gernsbach“. 
Die Benennung der Mitglieder des 
Stiftungsrates wurde damals auf einen 
späteren Zeitpunkt festgelegt, wobei 
die Fraktionen und Gruppierungen des 
Gemeinderates um Vorschläge gebeten 
wurden. In der Sitzung vom 30. Juli wur-
den nun einstimmig vier Personen, die 
von den Fraktionen und Gruppierungen 
jeweils vorgeschlagen wurden, für eine 
Dauer von vier Jahren zu Mitgliedern 
des Stiftungsrates der „Bürgerstiftung 
Gernsbach“ bestellt. Vorsitzender 
des Stiftungsrates ist Bürgermeister 
Julian Christ. Die Kernaufgaben des 
Stiftungsrates sind die Vergabe der zur 
Verfügung stehenden Mittel gemäß 
Stiftungszweck, die Ausarbeitung von 
Förderrichtlinien sowie das Einwerben 
von Zustiftungen und Spenden.

AUS DEM GEMEINDERAT

AUS DEN VEREINEN
CDU - Stadtverband
Gernsbach 

Ministerin auf Sommertour
Die CDU Gernsbach macht auf den Besuch 
der Landes-Wirtschaftsministerin Dr. Ni-
cole Hoffmeister-Kraut MdL in der Region 
aufmerksam. Im Rahmen der Sommer-
tour von Landtagsabgeordneter Sylvia 
Felder (CDU) kommt die Ministerin zu 
einem Vortrag über das "Autoland Baden-
Württemberg". Dieses Thema ist nicht 
nur in einer Zeit, in der im Wahlkreis über 
die Erweiterung von Mercedes-Benz in 

Rastatt diskutiert wird, hoch interessant. 
Sie steht auch im Kontext zu Dieselfahr-
verboten, E-Antrieben und Autonomen 
Fahren. Die Vortragsveranstaltung der 
Ministerin ist am Donnerstag, 2. August, 
um 17 Uhr im Gebäude der Spedition 
Hartmann, Draisstr. 25 c, Muggensturm.

Boulefreunde
Gernsbach 

Sitzung
Die Tagesordnung für die Sitzung am 
Freitag, 17. August, um 19 Uhr im Brü-

derlin hat folgenden Inhalt:

1. Begrüßung
2. Information über die aktuelle Satzung
3. Information über die neue Satzung
4. Beschluss der Satzungsänderung
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Verschiedenes
7. Anfragen
Anträge zur Änderung oder Ergänzung 
der Tagesordnung bitte zwei Wochen 
vor der Sitzung schriftlich an den Vor-
stand.

Der Vorstand
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Deutsches Rotes Kreuz
Gernsbach

Blutspendetermin
Der DRK-Blutspendedienst bittet um 
Blutspenden in der Sommerzeit. 94 Pro-
zent der Deutschen wissen zwar um die 
Bedeutung von Blutspenden, aber nur 
etwas mehr als drei Prozent spenden 
auch regelmäßig Blut. Stehen in den Kli-
niken nicht täglich 15.000 Blutspenden 
zur Verfügung, können die Patienten 
nicht mehr versorgt werden. Gerade in 
der Sommerzeit sorgen Sonne, warme 
Temperaturen, Reisezeit und Schwimm-
bäder für alternative Freizeitbeschäf-
tigungen. Doch erst wenns fehlt, fällts 
auf. Damit kein Blutpräparat fehlt, ist das 
Engagement eines Jeden gefragt.

Um die Versorgung mit den lebensret-
tenden Blutspenden gewährleisten zu 
können, bittet der DRK-Blutspende-
dienst um eine Blutspende am Don-
nerstag, 9. August, von 14.30 bis 19.30 
Uhr, im DRK-Haus, Am Bachgarten 9, 
Gernsbach. Jede Spende zählt. Blut 
spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zum 73. Geburtstag, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personal-
ausweis mitbringen.

Gernsbacher Alphornbläser

Kurkonzert mit Alphorn
Am Sonntag, 5. August, laden um 16 Uhr 
die Gernsbacher Alphornbläser in den 
Kurpark ein.

Mit dem weichen Ton des Alphorns 
möchten wir die Zuhörer in Urlaubsstim-
mung versetzen. Aber auch flotte Polkas 
und Märsche werden zu hören sein. Die 
Gernsbacher Alphornbläser freuen sich 
auf Ihren Besuch.

Lions-Club
Gernsbach/Murgtal

Präsidentschaftsübergabe 
Die turnusgemäße Übergabe des Prä-
sidentenamtes des Lions Club Murgtal 
fand am 17. Juli in feierlichem Rahmen 
auf Schloss Eberstein statt. Die Mit-
gliederversammlung des Lions Club 
Gernsbach-Murgtal e.V. hatte die Stu-
dienrätin Olivia Volkmann einstimmig 
zur Präsidentin für das Jahr 2018/2019 
gewählt. Past-Präsident Dr. Harald Fritz 
ließ seine fast zweijährige Amtszeit 
mit ihren zahlreichen Aktivitäten und 
gemeinsamen Erlebnissen Revue passie-
ren und übergab dann die Präsidenten-
nadel an Olivia Volkmann. Höhepunkte 
seiner Amtsjahre waren unter anderem 
ein Besuch der „Landshuter Hochzeit“, 
das jährliche Benefizkonzert auf Schloss 
Eberstein, das Gesundheitsforum im 
Unimog-Museum, das Zirkusprojekt 
„100 Kinder lachen“, Beteiligung am 
„Lions-Quest-Programm“ sowie drei 
hochkarätige wissenschaftliche Vorträge 
gemäß dem von Dr. Fritz gewählten The-
ma „Tradition und Moderne“. Der Club 
verfolgt das Ziel der Lions-Organisation 
„Wir dienen“ dadurch, dass uneigen-
nützig bürgerschaftliche, kulturelle und 
soziale Projekte in der Region unter-
stützt werden. Olivia Volkmann stellte 
ihr Jahresprogramm vor, das thematisch 
vom Interesse an der Kultur unserer 
französischen Nachbarn bestimmt wird. 
Auch im neuen Präsidentenjahr werden 
bewährte Projekte weitergeführt, wie 
das Gesundheits- und Erziehungspro-
gramm für Grundschulen „Klasse 2000“, 
das Benefizkonzert auf Schloss Eberstein 

und das Gesundheitsforum im Unimog 
Museum. Festlich und dennoch familiär 
umrahmt wurde der Abend mit fran-
zösischen Harfenstücken und Gesang, 
dargeboten von Cynthia Oppermann 
und ihrem Sohn, dem Tenor Laurin 
Oppermann. 

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Vereinstermine
Am Donnerstag, 2. August, Natur-
freundestammtisch um 19.30 Uhr im 
Restaurant „Dubrovnik“ in Gernsbach. 
Info: Kornelia Reiher, Telefon 40472. Am 
Sonntag, 5. August, geführte Bootstour 
durch die Rheinauen im Elsass. Auf dem 
Brunnenwasser von Friesenheim bis 
Daubensand. Diese landschaftlich reiz-
volle Paddeltour ist auch für Anfänger 
geeignet. Kinder ab sechs Jahre dürfen 
mit, Boote können in begrenzter Zahl 
gemietet werden. Kosten und Anzahlung 
für Mitglieder 12 Euro / Nichtmitglieder 
18 Euro. Kinder bis 15 Jahren frei. Leih-
boot 10 Euro. Anmeldung und Info bei 
Annette Kräuter, Telefon 40181.Am Mitt-
woch, 8. August, Abendtour ab Parkplatz 
Laufbachtal über den Klemmerleweg 
auf den Kamm ins hintere Laufbachtal, 
vorbei an den Laufbachwasserfällen und 
über den Schöllkopf zurück (zirka acht 
Kilometer). Treff 18 Uhr am Bahnhof 
Gernsbach (Fahrgemeinschaften). Info: 
Annette Kräuter, Telefon 40181.Die Alphornbläser aus Gernsbach unterhalten am Sonntag im Kurpark.  Foto: privat

Der Past-Präsident des Lions Club Murgtal, 
Dr. Harald Fritz, übergibt die Präsidentenna-
del an Olivia Volkmann.  Foto: Lions Club
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Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Treffen ist am 7. August um 14 Uhr 
am Eingang zum Kurpark Gernsbach. 
Zusammen mit Gabi wandern wir nach 
Loffenau zur Einkehr.

Kunz und Tobias Metzner badischer Vize-
meister im Vierkampf. In der Einzelwer-
tung des Vierkampfs (75 m, Weitsprung, 
Hochsprung, Ballwurf) belegte Niklas 
Kunz bei den M12 mit 1488 Punkten 
Platz 9, Tobias Metzner mit 1432 Punk-
ten Platz 13 und Robin Weiß bei den M13 
mit 1621 Punkten Platz 12. Persönliche 
Bestleistung erzielten an diesem Tag Ni-
klas Kunz über 75 m in 10,94 Sekunden, 
Hochsprung 1,24 m und Tobias Metzner 
75 m in 11,32 Sekunden.

Abteilung Tischtennis

Runden-Abschluss 
Schon traditionell fand sich die TT-
Jugend am 20. Juli zum alljährlichen 
Rundenabschluss im Soccer-Palace 
in Kuppenheim ein. Die jugendlichen 
Teilnehmer wurden dort zusammen mit 
den Betreuern in drei Teams aufgeteilt. 
Bei jeweils acht Minuten Spielzeit ging 
es mit voller Motivation zur Sache, 
wobei jedoch jederzeit der Spaß im 
Mittelpunkt stand, denn Schienbein-
schoner wurden keine ausgegeben 
und es sollten auch keine schweren 
Blessuren zu beklagen sein. In Hin- und 
Rückrunde spielte man schließlich den 

Sieger aus. Da zwischen den Spielen nur 
kurze Trinkpausen erlaubt waren, zehrte 
das Ganze doch merklich an den Kräften 
und der Kondition, zumal Temperaturen 
über 30 Grad herrschten. Nachdem man 
sich anschließend frisch gemacht hatte, 
fuhr man zum Restaurant Casa Rustica in 
Hörden, um die Energiespeicher wieder 
aufzufüllen. Harmonischer Gedanken-
austausch half, die Wartezeit auf das Es-
sen zu verkürzen. Anschließend konnte 
man Pizza oder Salat in der angenehmen 
Atmosphäre des schönen Biergartens 
genießen und den gelungenen Abend 
ausklingen lassen.

Obst- und Gartenbauverein
Gernsbach

Ausflug nach Freiburg
Der Obst- und Gartenbauverein Gerns-
bach e.V. lädt seine Mitglieder und 
Freunde herzlich zum diesjährigen 
Vereinsausflug ein. Am Sonntag, 23. 
September, geht es zunächst nach Frei-
burg und dann in das Glottertal.
Der Bus startet um 8 Uhr am Bahnhof 
in Gernsbach. In Freiburg steht eine 
Stadtführung durch die Altstadt und das 

Mal nach oben, mal nach unten: nie lang-
weilig.  Foto: Schwarzwaldverein

TVG Vierkampfmannschaft U14 badischer Vizemeister (v.l.) Tobias Metzner, Niklas Kunz, 
Robin Weiß.  Foto: privat

Mittwochswanderer
Treffpunkt ist am 8. August bereits 
um 8.45 Uhr am Bahnhof Gernsbach 
zur Fahrt bis Klosterreichenbach. Von 
Ortrud Dahlem und Erwin Rohrmüller 
geführt, geht die Wanderung rund um 
das idyllische Reichenbachtal mit Pal-
menwald, Stoffelshütte, Reuthhäberle 
und Schneewittchenhütte. Die Wander-
strecke ist zirka elf Kilometer lang und 
hat rund 300 Höhenmeter. Für weitere 
Nachfragen: Telefon 658854.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Frauengymnastikgruppe

Jahresausflug
Der Jahresausflug findet am 18. Sep-
tember statt. Wer Lust hat, mit uns in 
den Odenwald zu fahren, darf sich gerne 
anmelden bei Marianne Merz, Tel. 2504.

Abteilung Leichtathletik

Badischer Vizemeister
Im Rheinstadion in Kehl fanden in die-
sem Jahr die badischen Meisterschaften 
im Vierkampf der U14 statt. Die Mann-
schaft MU14 der Leichtathleten des TV 
Gernsbach wurde mit Robin Weiß, Niklas Spieler und Betreuer der TT-Jugend.  Foto: privat
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berühmte Münster auf dem Programm. 
Mit dem Bus geht es dann weiter zum 
gemeinsamen Mittagessen im Glotter-
tal. Im Anschluss können im Rahmen 
einer Weinprobe vier Glottertäler Weine 
und ein Sekt verkostet werden. Die 
Rückkehr in Gernsbach ist für 19 Uhr 
vorgesehen. Die Kosten für den Bus und 
die Stadtführung betragen pro Person 
30 Euro. Anmeldung bis spätestens 30. 
August, Telefon 5708. Der OGV bittet, 
gleichzeitig mit der Anmeldung die 30 
Euro für Bus und Führung auf das Konto 
des OGV bei der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach mit genauer Namensangabe 
(Vor- und Familienname) zu überweisen:
OGV Gernsbach, IBAN DE34 6655 0070 
0060 0083 49, Stichwort: Ausflug 2018.

Waldorfkindergarten
»Murgtäler Wichtel«

Vorschulausflug
Nach dem erfolgreichen Jubiläumskon-
zert im Juni folgte kurz danach der Vor-
schulausflug an die Murg bei Forbach. 
Unsere vier Vorschulkinder ließen unter 
anderem ihre Boote zu Wasser, die sie 
wochenlang bearbeitet hatten.

Sommerfest
Am 13. Juli feierten wir dann unser Som-
merfest mit den Kindern: Der Garten 
war schön geschmückt, einige Spiele 
waren aufgebaut: Parcours mit Stelzen 
und Balancieren, Schiffe ziehen, Ringe 
werfen, Dosen werfen, Angeln, Kegeln 
und vor allem Edelsteine sieben im 
Sandkasten. Das gemeinsame Picknick 
mit den Kindern aus der Krippe haben 
dann alle genossen. Mittags kamen die 
Eltern dazu und nach der Aufführung 
des „Dornröschenspiels“ wurde noch 

getanzt. Mit dem Sommerlied „Geh aus, 
mein Herz und suche Freud“ endete 
dann das wunderbare Fest.

Terminvorschau
Nun möchten wir Sie zu unserer zweiten 
öffentlichen Jubiläumsveranstaltung 
einladen: am 18. Oktober, um 20 Uhr im 
DRK-Haus spricht Professor Patzlaff zu 
dem Thema: „Wie werden unsere Kinder 
kompetent für das digitale Zeitalter?“ 
Längst schon hat sich gezeigt, dass die 
Digitalisierung vieler Lebensbereiche 
uns nicht nur Vorteile bringt, sondern 
auch bedeutende Gefahren, vor allem 
für die Autonomie des Menschen und 
seine Gesundheit. Die heranwachsende 
Generation wird also vor einer gewalti-
gen Aufgabe stehen, um nicht nur sach-
kompetent, sondern auch medienmün-
dig mit der neuen Technik umzugehen. 
Wie können wir unsere Kinder pädago-
gisch dafür ausrüsten? Wir freuen uns 
über zahlreiche Besucher – es verspricht 
ein interessanter Abend zu werden!

Musikverein
Hilpertsau

Instrumentenzirkel
Offensichtlich war es für viele Einwoh-
ner von Hilpertsau bei der vorherrschen-
den Hitze eine willkommene Abendbe-
schäftigung, sich an einem schattigen 
Plätzchen niederzulassen und bei einem 
kühlen Getränk und bei einer heißen 
Wurst den Klängen des Musikvereins 
zu lauschen. Der Musikverein hatte tra-
ditionell zum Saisonabschluss zu einer 
öffentlichen Musikprobe eingeladen. Im 
Publikum des Platzkonzertes waren in 
diesem Jahr auch einige auffällig junge 
Zuhörer vertreten. Den Grund dafür 
konnte man nach der ersten kurzen 
Spielpause der Musikkapelle erfahren. 
In diesem Jahr hatte der Musikverein 
Hilpertsau mit der Unterstützung des 
Musikvereins Reichental zum ersten 
Mal einen sogenannten Instrumenten-
zirkel durchgeführt. Instrumentenzirkel 
bedeutet, dass die Blockflötenkinder, 
die in diesem Jahr die Blockflötenaus-
bildung abschließen, die Möglichkeit 
haben, alle Instrumentengruppen, 
die ein Musikverein zu bieten hat, 
unter der Anleitung gut ausgebildeter 
Lehrer in einigen Schnupperstunden 
auszuprobieren.  Jedes Kind bekam so 
einen ersten Einblick in die Gruppe der 
Holzblasinstrumente mit Querflöte oder 
Klarinette, der Blechblasinstrumente 
mit Trompete, Posaune oder Tenor-
horn und natürlich auch in die Welt des 
Schlagzeugs. Den sieben teilnehmenden 
Kindern hat dies viel Spaß gemacht, 
so manch eines der Kinder hat da eine 
neue Vorliebe für eines der Instrumente 
entdeckt.  Im Rahmen der öffentlichen Der Vorschulausflug des Waldorfkindergarten führte an die Murg.  Foto: privat

Stolz zeigen die Kinder ihre Teilnahme-Urkunde für den Instrumentenzirkel.  Foto: MV Hilpertsau
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Musikprobe bekam jedes der Kinder für 
seine Teilnahme am Instrumentenzirkel 
eine Urkunde und ein kleines Geschenk 
überreicht. Zwei Kinder konnten die 
Urkunde und das Geschenk leider nicht 
direkt entgegennehmen.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Hilpertsau

Tag der offenen Tür
Am Sonntag, 26. August, findet ab 10 Uhr 
unser alljährlicher Tag der offenen Tür in 
unserem Feuerwehrgerätehaus in Hilpert-
sau statt. Hierzu ist die gesamte Bevölke-
rung recht herzlich eingeladen. Folgende 
Programmpunkte erwarten Sie: Ab 11.30 
Uhr wird Sie der Musikverein Hilpertsau 
zum traditionellen „Feuerwehrschnitzel“ 
über die Mittagszeit unterhalten. Ab 15 
Uhr findet ein Kinderprogramm statt, 
durchgeführt von der Jugendabteilung 
Hilpertsau. Für Ihr leibliches Wohl stehen 
Ihnen die Kameraden der Abteilung Hil-
pertsau gerne zur Verfügung.

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Geologische Wanderung
Der OGV Lautenbach lädt am Freitag, 3. 
August, zu einer geologischen Tour unter 
dem Motto „Unser Dorf einmal anders: 
Eine Reise in die Erdgeschichte“ ein. 
Geführt von Andreas Megerle, einem 
promovierten Geographen und Land-
schaftsexperten sowie früheren Wissen-
schaftler an der Uni Tübingen und am KIT 
in Karlsruhe, gehen die Teilnehmer im 
wahrsten Sinne des Wortes Lautenbach 
auf den Grund: Mit Hammer und Schutz-
brille gilt es, die Steine zum Sprechen zu 
bringen und ihre Geschichten zu hören: 
Vom Zusammenprall der Kontinente, 
der Entstehung und Abtragung von 
Hochgebirgen, von Wüsten und Meeren, 
Vulkanen und den ersten Schwarzwald-
bäumen. Und vor allem davon, was diese 
Geschichten für eine Bedeutung für 
unsere schöne Landschaft heute haben. 
Andreas Megerle wird fachkundig die 
aktuellen Forschungsergebnisse und 
Erkenntnisse rund um unsere Heimat, ge-
bündelt für Lautenbach und Umgebung, 
für einen Laien verständlich erläutern. 
Die kostenlose Wanderung - ein Highlight 
im Jahresprogramm des OGV - beginnt 
am Freitag, 3. August, um 13.15 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Illertkapelle und 
führt über die Alte Weinstraße hinauf 
auf rund 600 Höhenmeter und über die 

„Krumme Weg“ und “Lange Wiese“ am 
kühlen Bach entlang wieder hinunter 
zum Stauweiher und dem ehemaligen 
Steinbruch am Illert-Rank. Feste, mindes-
tens knöchelhohe und griffige Schuhe 
sowie Trittsicherheit sind bei dieser Tour 
erforderlich. Lange Hosen und geeigne-
te Oberbekleidung, Sonnenschutz und 
Getränke sind empfehlenswert. Wer 
Interesse hat, kann eine stabile Sammel-
tasche für Steine mitbringen. Nach der 
interessanten Tour lädt der OGV noch zu 
einem kleinen Imbiss mit kühlem „Lut-
tenbacher Wasser“, Most und Schorle 
ein, bei dem das „Erlebte“ mit dem Geo-
graphen noch nachbesprochen werden 
kann. Eingeladen sind alle Interessierten 
aus Lautenbach und Umgebung, gerne 
auch wissbegierige Schüler. Um Voran-
meldung unter Telefon 1085 oder per 
E-Mail an post@ogv-lautenbach.de bis 
Donnerstag, 2. August, wird gebeten.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Arbeitseinsatz
Zur Vorbereitung des Sommerfestes 
führt der Schützenverein Obertsrot 
am Samstag, 4. August, morgens ab 9 
Uhr einen Arbeitseinsatz in und um das 
Schützenhaus mit Gebäudeunterhal-
tung und Säuberung der Außenanlage 
durch. Die Mitglieder werden gebeten, 
diese Aktion großzügig zu unterstützen 
und mitzuhelfen, das Schützenhaus 
festtauglich zu machen.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Staufenberg

DLRG bei Feuerdrachen
Besonderen Besuch bekamen die Feu-
erdrachen Staufenberg bei ihrer letzten 

Übungsstunde vor den Sommerferien. 
Matthias Hahn von der Deutschen 
Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) war 
auf Wunsch der Betreuer ins Feuer-
wehrhaus Staufenberg gekommen und 
informierte die Kinder über die Aus-
rüstung und Aufgaben des DLRG. Sehr 
interessiert verfolgten die Kinder die 
Informationen über Strömungsretter, 
Schwimmwesten und Neoprenanzüge.

Auf besonderes Interesse stieß das 
mitgebrachte Rettungsboot der DLRG 
Mittelbaden. Nachdem die Baderegeln, 
das Verhalten bei einem Unfall und die 
Möglichkeiten zum Erhalt verschiede-
ner Schwimmabzeichen besprochen 
wurden, ließ man die Stunde mit kühlen 
Getränken und Grillwürsten ausklingen.
Neben der DLRG wurden in der Vergan-
genheit auch die Polizei, die Rettungs-
hundestaffel und die Feuerwehr- und 
Rettungsleitstelle Mittelbaden den 
jungen Floriansjüngern vorgestellt. Um 
dem Feuerwehrnachwuchs die wichti-
gen Aufgaben der anderen Hilfsorgani-
sationen zu zeigen, sind weitere Treffen 
unter anderem mit THW, Bergwacht und 
DRK in Planung.

Musikverein »Harmonie«
Staufenberg

Grillen mit Platzkonzert
Am Freitag, 3. August, ist ab 18 Uhr 
wieder das beliebte Feierabend-Grillen 
auf dem Dorfplatz beim Treffpunkt. Die 
Harmonie-Kapelle unseres Musikver-
eins unter der Leitung von Robert Maier 
gestaltet ab 19 Uhr ein Platzkonzert, das 
diesen Grillabend musikalisch begleiten 
wird. Alle Staufenberger sind eingela-
den, fröhlich beschwingt mit unseren 
Melodien in das Wochenende zu gehen. 
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.

Die Kinder der FFW lernten vieles über die vielfältigen Aufgaben der DLRG.  Foto: privat
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Sportverein
Staufenberg 1923

Pokalspiel 2. Runde
Nach dem knappen 3:2-Sieg am vergan-
genen Sonntag gegen den FV Rauental 
steht der SVS in der zweiten Runde des 
Rothaus-Bezirkspokal. Diese wird bereits 
am kommenden Sonntag, 5. August, 
ausgetragen. Der SVS genießt wieder 
Heimrecht und trifft auf Bezirksligist VFR 
Bischweier. Bei weiterhin sommerlichen 
Temperaturen kann man durchaus da-
von ausgehen, dass die Partie nicht, wie 
ursprünglich vom Verband vorgesehen, 
um 15 Uhr stattfindet, sondern wieder 
um 17 Uhr. Das muss jedoch noch verab-
schiedet werden und findet nach Abgabe 
dieses Berichtes statt. Deshalb bitte auf 
die Internetseite svstaufenberg.de oder 
die Tagespresse achten.

Rundenstart
Am 12. August startet die Kreisliga A 
in die neue Saison 2018/19. Der SVS 
erwartet zu Hause zur Ligapremiere den 
FV Muggensturm als Gast. Spielbeginn 
geplant 15 Uhr, Vorspiel 13.15 Uhr.

Treffpunkt
Staufenberg

KidsBazar 2018
Der nächste "Kids Bazar" findet am 22. 
September von 10.30 bis 13 Uhr in der 
Staufenberghalle statt.

Möchten Sie gut erhaltene Kinderklei-
dung, Spielzeug, Kinderwagen verkau-
fen, dann sollten Sie sich schnell noch 
eine der begehrten Verkäufernummern 
sichern. Seit dem 1. August können Sie 
sich unter www.easybasar.de als Verkäu-
fer registrieren lassen. Ganz bequem 
von zu Hause erfassen Sie ihre Verkaufs-
artikel, etikettieren sie und bringen uns 
die Ware. Wir verkaufen und rechnen 
mit Ihnen ab.

Weitere Informationen für Verkäufer 
und Käufer finden Sie ab sofort un-
ter: www.treffpunkt-staufenberg.de. 
Haben Sie Fragen, rufen Sie uns an: 
0171/4951302 (Katrin Kathan) oder 
schicken eine Mail an: kids-bazar.stau-
fenberg@web.de

Feierabend-Grillen 
Am Freitag, 3. August, findet ab 18 Uhr 
auf dem Dorfplatz wieder das beliebte 
Feierabend-Grillen statt. Für alle zu 
Hause Gebliebenen gibt es wieder le-
ckere Grillspezialitäten und ausreichend 
gekühlte Getränke. Dieses mal wird sich 
das Catering-Team des Musikvereins 
"Harmonie Staufenberg" um das leibli-
che Wohl der Gäste kümmern. 

Ab 19 Uhr wird dann der Musikverein 
unter der Leitung von Robert Maier 
das Feierabend-Grillen musikalisch 
begleiten. Genießen Sie einen Abend 
bei sommerlichen Temperaturen mit 
Familie, Freunden und Bekannten. Bei 
Regen fällt die Veranstaltung aus. 

Beliebtes Feierabend-Grillen auf dem Dorfplatz.  Foto: Treffpunkt Staufenberg

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Samstag, 4. August
18 Uhr Männerkreis,  
Info-Telefon 994090 

Sonntag, 5. August
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
15.30 Uhr Serviciu divin romănesc 
(Rumänischer Gottesdienst)
Kontakt:  Adi Stoica, 0151 40208270

Montag, 6. August
19 Uhr Lobpreis- und Anbetungstänze, 
Info-Telefon 07225 79966

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Sonntag, 5. August
9 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche,  
Pfarrerin Schneider-Riede

In den Ferien findet kein Paulus-Chor 
statt. Die erste Probe nach den Ferien ist 
am 11. September.

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro
Ebersteingasse 6, 
Telefon 3394

E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 8 bis 11.30 
Uhr und zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr

Sonntag, 5. August
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Susanne Schneider-Riede

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstraße 55,  
Telefon 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de



20 | Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 31 | 2018 

Büroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Zurzeit in Urlaub

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
Reduzierte Öffnungszeiten in den Feri-
en: freitags von 16 bis 18 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Pfarrhaus Herz-Jesu Obertsrot, Telefon 
916081 oder 07225 6073620.

Sternstunde auf der Kirchenwiese 
Sternstunde auf der Kirchenwiese in 
Gernsbach am Freitag, 10. August, und 
Samstag, 11. August, jeweils um 21 Uhr. 
Mit einem großen Teleskop mal in den 
Sternenhimmel schauen? Sternschnup-
pen zählen? Planeten, Galaxien und die 
Weite des Universums sehen? Dabei 
auch den großen Fragen des Lebens auf 
den Grund gehen? Mit einem Großtele-
skop schauen wir in den Nachthimmel. 
Jeder darf herkommen und mitstaunen! 
Bitte warme Bekleidung oder Decken 
mitbringen. Bei schlechtem Wetter  
(bewölkt) fällt die Veranstaltung aus. 
Nähere Informationen dazu gibt es auf 
der Homepage www.kath-gernsbach.de. 

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Sonntag, 5. August
10 Uhr heilige Messe

Dienstag, 7. August
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr heilige Messe

Unterstützung Projekt PRITE erhöht
Die Gernsbacher Pfarrgemeinde unter-
stützt seit vielen Jahren eine Einrichtung 
für behinderte Kinder in Lima, das PRITE 
(Programma de intervention tempora-
na - Programm zur Frühförderung). In 
den vergangenen Jahren steuerten wir 
jeweils 3.500 Euro bei. Das Kindermis-
sionswerk stockt diesen Betrag um 20 
Prozent auf. Anfang des Jahres erhielten 
wir die dringliche Bitte, die Unterstüt-
zung zu erhöhen. Der Hauptgrund ist, 
dass die Ordensgemeinschaft, die an der 
Finanzierung der Stelle mitbeteiligt war, 
keine Mittel mehr zur Verfügung stellen 
kann; eine Lohnerhöhung kam noch 
hinzu. Aktuell beträgt der Jahreslohn für 
die Therapeutin rund 6.000 Euro. Der 
Pfarrgemeinderat hat nun beschlossen, 
unseren Beitrag, befristet bis 2021, auf 
4.000 Euro aufzustocken. Zugleich sind 
wir im Gespräch mit dem Kindermissi-
onswerk, um einen höheren Zuschuss 

aus dessen Mitteln zu erreichen. Spen-
den sind natürlich immer willkommen. 

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Anfang August keine Vorabendmesse
Bitte beachten Sie, dass am 4./5. August 
in Lautenbach - urlaubsbedingt - keine 
Sonntagsmesse stattfindet.

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot-Hilpertsau

Freitag, 3. August
18.30 Uhr heilige Messe mit Aussetzung

Sonntag, 5. August
10.30 Uhr heilige Messe

Montag, 6. August
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Samstag, 4. August
18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 9. August
18.30 Uhr heilige Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Sonntag, 5. August
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 8. August
20 Uhr Gottesdienst in Loffenau,  
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN

Donnerstag, 2. August
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort -  
uns im Dienst verbessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 4. August
18 Uhr öffentlicher Vortrag
18.35 Uhr Bibelstudium

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 5. August
10 Uhr Gottesdienst,  
Pfarrerin M. Eger

Kein gemeinsames Mittagessen
An den Dienstagen 7., 14., 21. und 28. 
August sowie 4. September findet kein 
gemeinsames Mittagessen statt. 

Gemeindeversammlung
Einladung zur Gemeindeversammlung 
am Sonntag, 5. August  
(Beginn nach dem Gottesdienst,  
10.45 Uhr)

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verkauf Kirche Weisenbach
3. Umbau Kirche Forbach
4. Fusion Kirchengemeinde
4. Aktuelles aus dem Gemeindeleben
5. Sonstiges

Andreas Brucker
Leiter Gemeindeversammlung

Sonntag, 12. August
10 Uhr Gottesdienst,  
Prädikantin I. Karius 

Foto: HemeraThinkstock


